


Übersetzung aus dem Russischen 

(Wappen) 
GENERALSTAATSANWALTSCHAFT 

DER RUSSISCHEN FÖDERATION 
––––––––––– 

HAUPTMILITÄRSTAATSANWALTSCHAFT 
  25. März 2003    

Nr.   7у/г-2281-03 
103160 Moskau, K-160, Chol’zunov per. 14 

 

 

 
 

 B E S C H E I N I G U N G  
 (über Rehabilitierung) 

 
Bürger: Werner Weihrauch 
Geburtsjahr und –ort: 1925, Gemeinde Schönkirch, Kreis Militsch 
Bürger welchen Staates: Deutschland 
Nationalität: Deutscher 
Wohnort vor der Verhaftung: Stadt Pegau, Eulauer Straße 13 
Arbeitsstelle und Funktion (Art der Beschäftigung) bis zur Verhaftung: Bäcker 
Datum der Verhaftung: 24. September 1949 
Wann und von welcher Institution verurteilt (verfolgt): 29. Dezember 1949  
vom Militärtribunal des Truppenteils 08640 nach Art. 58-12 StGB der RSFSR 
Tatbestand und Strafmaß (Haupt- und Zusatzstrafe): Art. 58-12 StGB der RSFSR,  
5 Jahre Freiheitsentzug im Besserungsarbeitslager, ohne Einzug des Vermögens 
Datum der Freilassung: keine Angaben in den Unterlagen der Strafakte  
 

Auf der Grundlage von Art. 3, Punkt „a“, und Art. 8, Teil 2, des Gesetzes der Russischen 
Föderation „Über die Rehabilitierung von Opfern politischer Verfolgung“ vom 18. Oktober 1991 
wurde Werner Weihrauch rehabilitiert. 

ANMERKUNG: Die Entscheidung über die Rehabilitierung kann nicht als Grundlage für 
vermögensrechtliche Forderungen deutscher Staatsbürger dienen, die der geltenden 
Gesetzgebung sowie internationalen Verpflichtungen entgegenstehen. 

 
Kommissarischer Abteilungsleiter der Verwaltung Rehabilitierung 
von Opfern politischer Verfolgung   [Unterschrift unleserlich] V.A. Guganov 
 

[Rundes Siegel: Hauptmilitärstaatsanwaltschaft] 
 


